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lil.ıs (ier; L]r(JZeil i]ejc.n i!]it-]:1icıler: i]eı: Türkischer: Arbeiter-
partei (Tf ı.; ,7.1y einen lılili tirgc::1eht Vcn Anliara.
E'Y,ri. :f^'.1i.1.1 i1^ r^..1 I Ji-. JıJllr \itj -.. )|.ri!, Vcrsiazeılde de r Tri), sagte aus:

Zita'c: In oeı" iiinführııng der j.nklage schrit't ııird der"

}lati ı-ınıi]_ soziali snus als .]ie ;]r."rndleJenCe Philcsophie unC

i,.lel tan§ chıuuni] dari]este].]-t., die cleıı Deİj,n]O lsein uni] dem

Charakcer ilt: r tür}çischen ].Iation cntspreche; vıi r ıverclen

beschuldi1,.i9 Vcrsucht Zu haben9 der }Jatio]l ihrcn }Tationa]--

sozialisrııus a-uszutrei'ben... Schon aus diesen ersten Zeilen
der Arirlage s clır if t können Sie erschen9 Cas Proc'lr_lkt

welcher ir]sc]-1a.uung die Ankla]le scl-ırif t ist. liıir lerınen cen
Fasclrisnı-ıs ()L]er seilie aiı(ierü ]jı:ze 1chnrıılj tı]en l'lı.tional-
soziıılisrirus' als dic gruncilc3ende lh1losolılıj.e ı:ııd Weltan_

schauun,] aer türırischen },Iatj cri eı-ıtschieden air.

Dazu cier rni]_itiirlsc}t S taı,isa,ırwa]- t l,]ustafa Denizli:

l..ıı i r wı-;llen er.}auternJ w3s u_iıt.]. cinq. nati onal_ sozlali sti schen
L]rdnuİıa zu ııerstellcn is.L " Unter di:ı.ı Besrif f einer national-
sozialistischon Crdnun..: ./crstehcn v,ıi r lie kcrnalistische
S taatsordııı-ııı:j. ÜbriJcns cjar.f c]er ırai ional i s tisclıe
S o zİa]-isrniıs nicht lııi İ c]erl, Nationa]-sozİalismus ./erldechselt

ı.Ierden. ],Jati cna] s ! ziall Snus bcruht ej.n!iia]_ 3uf Rassisnus,
zurn anLie j:i] aı-ıf I{apitalisnrıs. Na-iji onal so zlali srıu s ist
Gcvral t.he ]]rs ch? f t. Eln iypisclres icispic1 c]afür, \,\ıar .ia,s

Hi tler,-Fic6imij . Naii.i-üa1 is'ci scher ij czi ali srüs clai;e geı-ı i s t
cine S ü ı.t s orclirun;, clie rıa,ı-icrıalistisch unc'L sozia]-istisch
ist, sie basiert aul' sczial.:r Gercchtiijkeit.

Zitatspr.:
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Zitatspr.:

;il-ıs (-]er, Proz.]l ]]eJen i,]it]{]_iccle]. ccr Türkischen .\rtıeiter-
partcİ (TTı; 1..r, eineı-ı !,,iili i;H,ri;e rich., Vcn l,nl:aro.

Frı-u 3ebicc Boraıl, Vorsi'czende der TIP, sagte aus:

Zitai: Tn der Einfü}rn;ns ('le r 1inklageschrift ıçırc] c]er

}iati onıılsczi ali srnus als ,jic ;rwıdle;cnCe Fhilcsophi.e urüC

lde 1tan: chauurııj dariıeste.]_1t, , cllc <len Bewuljtsein ı-ırıd dem

Charak're]. :it:r türkischen \Iation cntspreche; vıi ı, rvei.clen

beschuldiGt, .",ersucht zu haben, der Natioıı ihren }fational-
sozialisnlus a-Llszu,ircil--\en... i]chon aus diesen ersl;en Zeilen
der l,nltlıge schrif t kijnnen Sie ersehen, das Proc'lllkt

welcrıer ,,,rıschauun3 die Anl.if e;]eSchrif t İst. l.Jir lehnen den

Fasc]ıisıııı"rş c]aier Seine a-ıc'ie ri-. ":jüze ichnun|! l den }ia-tİonal-

soziılisnus' als die gruDiilc;ende lhi}osophie ııncl l,Je]_tan-

schauuı-ı ; .ier 1rürkischen },Iatr cr., entschicder-ı ab.

Dazu cler. ili]_itari sClü] Staıisaırwalt lYiusta.la Denizli:

Uir, ıvi;lleı:ı er,L}iutern, ı.ı3s Lult.ı. ,:inar na,ti ona]-- sozi alisti schen

Ordnun5 zu verste}içn isi;. iJni,cr r_].cm Begı:iif einer. national-
sozia]-i s ti sci,]e n Ordnuni; vcrstehen ıfir ciie keıııalistische
S taats,,rdnu-I]j. Ü'lJri]jens ciı:ı.f cer üat İonal İ s tİsche
Soziallsı]ı,.ıs ni .ht ]1j_ j, deri llationa]_sozialisnrııs .,ıervıechselt

werderı. ],Iationa]sozialisınu_s beruht einnıal anrf Rassisnus,
zuI]] anLicIi] aui i(apitatisrır-ıS. I{ei-i onal soziali sııı.ıs ist
L]cv..al t],]e İ,rs Ch3 i c . ]]in iypisciles neispic1 dafüjj v,,ar .ias

}iitler-Iiegiııc. N.;ti ciıa}isti scher Sozi ali slrüs clailegeıı ist
cine ,S ta!.-:tscrdnuni]9 clie rıa j;ioııalj.stisch und sczia].istlsch
isb, sie }:asiert ıuf sozialçr GercchtiJkcii.
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Spre cherin:

sprecher:

Spre che rin :

,aa

und hier eine komrıııni srj]us-])cf ini t ion der nllitdrischen

Staetsani.Ialtschıi'i "

K orınuıı i s ıırı s fini; im Jahre 18+8 ıJl, als zı,Jei DJutsche narnens

KarI ı1arx und Friedrİ ch Engels cLas sogenaİ]nte "Kommu-

nistischc i,]aniİestl' veröf ı]entli ciıten. 1\1s Kart Iularx und

Friedı,ic}ı E]-I;els dic herrsclrendc soziale O rdnung

kritiSierten, haben sle .iic rıach ihrer }4e j.nung nangelhaften

urıd falschcn S.iten der cil]enen Ğesellschaft angegriffen,

Fi,iedriclr En;elıs kaıil aus eirıer sehr reichen Famİlİe; er

teilte nit 1(aİ,1 tlaü"x t-lie ij}eichen Ansichten, aber er

I^Jar gottlos und. revo]"uticnör. Dlese beiden Faktoren

führ:en i.1., bıiien zusanncn.

yor rlen rıilitdrisc}run sondergerichten wurden in vier

gıetrennterı Prczessen tnr 8' 1ıngeklagte die Todesstrafe

beanıragt.

].. Ilı Gcznis-]jrozej] wu],dc für 21 Angcklagte die Todesstrafe

beaııtra.gt - ].r 9. Okto}.ıer vrur,fen ]-8 ;\ngeklagte zum

Tode verurteilt.
2. Ifi Prcze; Cler B7 tlarinecfİizİere wurc'ie für 41 Angeklagte

cie Totlesstrafe beantra3i.

). Im Elroııi-Prozeıl l,rurde iür 1' Angeklagte die Todesstrafe

bearı'ı,ra.3';.

4. Iıı| ,\1lrtçkin-l)roze]l ,ııır,le für 7 |ün8eklaijte die Todes-

stral'e ]ıeantragt.

}Iach clerı ]risherigen Ver]-au-l dcr irozesse ist rnit über

5o TO.ieSurtcilen zu reC}ncn.
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Spre che r:

-T9-

Sprechers Nachtrag zu lTnternatlonale veır flechtuneenl
zur strate ischen Laqc

Die Tiirkei ist eln Land an der Süd.ost-Flanke der NATO.

Nachbarn sind: ctie UdSSR 1n Noı:den ı.ınd Nordosten, d,er

Iran im osten, ,ler Irak und Syrien iİn südosten, zypern
inı Süden, Grlechenland und Bü]lgarien im Westen.
krisenherde in unmlttelbarer Nachbarschaft sinci: der
Iran, der Iral<, Palitstina, Zypern und Griechenland.

NATO_Strategen sehen in der T|irkel noch lmrner etne 1n

den weichen l]auch der ScwJetunion geschobene Rlesen-
Startbahn für die 8eIııiscri arıerlkani sch-türkl sc}ıe inı
sogenaınten Double Key systern mİt taktischen Atoınwaffen
geİ,i.istete strlke Force unci eine ldeale P].attform für
Radar_ und Abhörstationen.

Das arıato]"ische Hochland,, von clem aus selbst Aufmörsche
1n der rnlttelrussischen Ebene gegen zentral-Europa frii
erkannb werden köruıen, gilt, ergiinzt durch die 6. Flotte,
als Gegenstück zu den lm Mittelmeer anwesenden sovJjet_
rıısslschen Kraften sowle als poli tJ.sch-mllitğrischer Kelt
zwischen der Sowjetunion unc] cleren Brückenkopf im arabischen
iviİttelosten. Griechenland kann cllese İ\rnktion nicht ersetzen.
(zitiert nach: NEUE zÜRcIlER ZEITUNG vom 4.12.L)fo)

Sprecher: Gastarbeiter

Rund 4!o.ooo von clen 2,24 t4illİonen zur Zeit tn der
Bundesrepublik Deutschland beschaftlgten auslZjndischen
Arbeitskraften slnd Türken. Dİe meisten Von thnen
trarısferieren einen nicht gerinĞen Te1l 1hres Verdlenstes

Spııe cher:
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in ihre lleiıııat - al]_ein J.!7 c. ıvaren es rLlnc] 9o.] i,iillicnen
D-Marir, dİc der Tiirkei auf diese ı.Veİse a^n Devisen zuflossen.
Sie korınte ııaııit ni.cht nur ihl"e Ausl anc]sverpj.li chtungen

in Höhe von '|c.c t,liilionen i)i.l declıerı, sondern obenclrein

auch ncci"ı lıİchtige fnporte İİnanzieren. Dic Auslancls-

übcrrıelsunl;en, sc die r'röf'essorin l.]errııin AbadcJi vcn der
Universitit ,',ııkara, sinC ı-ınabır.inübar für c.,as La.nd.

Die Kehrseite : Ohnehirı sch.)n arnö, .,.erö.Jete Gebiete r]er

Ga-s tarbei tc r,]_iindc r bluten ]./öllcnis aus, unc-l ınit jeCem

Tai1 wiichst di e I'urcht vor j,Jnenl Augenblick, a.rı dern -
vlef]_eiclıt auf'slund einer Rezessi.ın ln Europas Inclustrie-
staaten - cie lanli,sfeute unc'i mlt 1hnen die sozialerı
Konfllkte zurückfluten, ılie İİberwcisunllen abcr" ıusb]_elben.

1(e,,iıa1 Sülker, General sekre td,r der Gewerksehaft DrSK,

l;c çraıchtet rle irn auch tii -- Arbeit c]cr. Türkeıı im .^,uslaJicj

als 'iArbcit gc3eı clie Tür}te:'_', ".. lienn arbeitsl:se Tlİrken

iııs ,iusla:ıi:l Cehcn, daırn verlıin.leı,t das den scz]_a]_en

i)ruc}ıJ der nöii!,j ist, uı.l llic Trrc'lustrialisierunL]: zu

erzwingen. Das e]:st.; Zie} ırul es sein, Cafj diı: Arbeiter
in der Ti"irkr: i blciben, daııit Ctits eiır entvJickeltes, hı:ch-

iııdustrİ a]_isi ertc s La.n,.j ıulr,,-l. Doch clie Regierungcn denkcn

nur an einesı 'La.İt uns C].ie iırbeitslosen i|iirken loswerden'.
,Jlenn sie erst lıal dr.rul] en sirıc], isı die Rei;ierı.ın; an ihrenı
S Chi. clrsal nicht nıehr İnteressİer.t.
Fazlt;
i/ie f:ist alle Ab8ı"bel§ncer, ]_eiclet dj.c Türkei uııtcr einer
überalteten jjevölkerungsstruktur, cienn die reichen
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Sprech(jr:

O-TON:
(Erıircarı)

i,1

Indus,t riesrıaten sind nu]] an junğen Arbeitskraften

interessicrrı 9o l .ijr Gastarbeiter in der tsu,ntlesrepublik

sind jüılijel, a"r_s ]+5 Jahrc. ]aıüber hinaus stellt dle rnassen_

halte Erıi;ration. von Arireilskraften - und es sinLi nicht

nur ungelcrnre ]lrbeiier, die clas Land verlassen, sondern

auch quat,lir-j-ar|ue ]racharbeiter _ ein ernsthaites Problem

ciar, clas n]ittler\üei]-e in einigen Gegenden schon

zu ein.ern spürbarerı l,iange]_ an qualifizierten Facharbeltern

6eführt hat. Die Türkei kasslert zwar l,4illionen clurch die

Überweisungen der in der ]].un.le srepublik beschiiftigten

l\rbeiter, .ıic lronnte daıııit Schulden begleichen ı:nd ihre

Zahlun6sbitilnz entlasten, .1.och :'ıĞr Preis, den sie dafür

zeinlrt " ist iıi,,ch: gaıızo Lanclstrichc veröden zunehmend, die

Uirtsclıaft_].1che Entı,ıicklunJ St3gniert odcr ver]-iiuft

zun Tci]_ sch,ın jcizt rücklöufi3.

(zitiert nach: DnR S|I]JGEL, mr. 48,/71)

Eİnlrcan , Leitei, ces Türkischen Dienstes der Deutschen

!,relle, l(öln, 5leichzeltii; Deutschlandkorrespondent der

türklschen Nachrl cht enagentur:

I:.rl L2, l4iirı 'halbel-ı ı,iir natürlich keinen ](omnentar

ilenıac]ı':. i,,ıiı, habeıı die ldachrichten 5e6eben, und da"nn

ha-be i ch slıiiter, als neue Regierung gegı:ündet war, habe

ich einen ](onmentar Jernac]ıc, um zu sag€n, wer der neue

lviini s terlıriisi(lent ist, uncl c'la:rn über die neu:ır }linister

usw. , ı.be r ohne j es} i chen ](omnentar haben wi r clas geınacht .

Fratıe : Einlach elS j,lachrichten?
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Q.!

Eaircarr: Neln, als so ej-n Feature haben wir das genommen, als
einen Beitrag. W|r haben das in sİimtlİchen spraehenııngef iihr
gegeben. l4an karınte den neuen t{inis terprİisldenten nicht,
marı ı^ıollte wissen, wer das ist.

In den letzten Wochen ist einiges geschrieben worden und

bekarıntgeı,ıorden über gef o1teı.te Gef angene in der Ttirkei.
$rage:

Ernircan: über vıas?

Pr.p.5e ı Über Folterı:ngen, über gefolterte Gefangene - politis0he
Gefangene vordringlich, die gefoltert !ıorc]en sirüd.

Haben Sie etwas davon gehört?

Können Sie sich vorstellen, <ia6 Sie elnen Kommentar clazu

verfa8ten ocer einen Komrnentar verfassen ]_iel]en?

Emircan s Werın ich also wul]te, da8 in der rurkei die Menschen

gefoltert sind, hZibte ich ohrıe Zögern sofort einen scharfen

Konmenta? se]_ber gemacht, un(t Ctie Deutsche Welle hatie das

bestimmb gesendet. - fch Glaube das nlcht.

Sie glauben nicht, da8 gefoltert wird?

Frage i
B.

Das ist unnöglich. Da mu] rıan in dle Türkei fahren, un zu
sehen, vıie diese Gerlchte verhancleln, um zu sehen, ca0 v,ıİr

ununterbrochen die Armee beieidigen us!{. Die l4enscheı-ı, die
dort sich so frei benehmen, konnten einfach sage119 rnan hat
uns gef ıltert.

Es gibt eirıen anderen Vorvrurf, ı]er in der letzten Zeit in
der Presse stand. l4an }iestJ da0 also c,ie Lİnken irn 

^ugeİüli 
cir

Emlrc an:

ı
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Emlrcan:

Frage:
B"

Eııircan:

.Şrage:
lj"

Bj

- unij sellıst die Liberalen stark ııerfclgt ı{erden, gegen

C.ie jlechten daEe,3en nichts iıder zu vıenig L]etan wird.
liarı l^Ieia Von l,lcrden vor dern i''].irz Von ZWöff stuclenten,
gegen d ie ist nicht§ unternommen wor.]en. iı,]ie schZitzen
Sie dieses lı/ii:3 verhiil tni s ein?

:iJ-so, in deı: rürkei 1ch kann c]ie Zah]en nich.: geben, weil
1Ch kenne sie nicht, aber ich kann Sie Versichernj dai] in
der ltıl"kei nİndes-tens dreiünal so Viele RechtSraclikale in
Geid,ngnis sitzen als Links... - mindestens - heuteJ und
zweirıal so vie} ıTlindestens. Das karln ich çarantieren und
bewelsen.

ıı;İe isi .1enn ,.]as Echo aul IhrC Sendunijen ar..s der T,:irkei,
krie6en Sie rla Sehr Vie]_ LeserbrrefcJ Hörerbrle|e?
j{Oiıİıen da auch Vorschfage iür cİle Senciungen - ciaB die
,iellclcht 1rgend}ias anregbn, ode]. ıl.Ji e ist das in allgemeinen?

Nun, ınıeırig. Iıiir macherl 8enau cias, was zumeist clie tStimrne

Ameri}ras! öder BIJC nacht, a]_so prolqrarimalig irıachen iınd
genau dasSeibe, oder was zuricist Radio I\,'1o skau macht, so
r ache iCh die Kommentare, bilaterale Sachen ,usW.

Es gab Ja jetzt im Septerıber die
Haben Sie c]a etl^ıas zu geriacht, so
carüber infornılert?

Ve r.f as sungs 5nde rung .

einen kornrnentar oder

Nein, aber wlr ııerd.en wahrscheinfich sehr bald eınen
Komrnenta]. von Professor Hlrsch haben. Professor Hirseh
war jal er hat über. ciie türkische Verfassung gearbeİtet,
er war Rektor an der Bertiner Universitat, uno er Wird

ı

Erıircan:

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



84-

uns eine Reihe von Kornrnentaren machen, we11 es 1st sehr
interessant; nach seİner Ansicht war dle türkische
Verfassung von 1p61 vie1 liberaler als dİe bundesrepub].1_

kanlsche, als dle frarızösische usw., das ist natürlictı,
das ı4rar scheinbar zu vie]_. Und jetzt slnd bel manchen,

nach seİner Meinung sind heute noch manche Paragraphen,

dle vle1 llberaler slnd.

Mlnisterpriisident Erim sagte - das habe ieh gelesen in
elner Zel- tung -, da13 dİe Verschwörııng, gegen die er kömpft,

selne Reglerung, vom west].ichen Auslarıd kZime, von schweden,

der Bundesrepublik und I talien.

Emlrcan: Bundesrepublik?

Frage 3

ı]

Frage :

B.

Emirc an:

Ja, das dle ausglnge von ej_ner Verschwön-ıng _ |Schwarze

Tulpel - Glauben sie, das İst haltlos, dleser Verdacht?

Neln, von der Bundesrepublik habe ich nlchts gehört,

rınd er hat cas nicht gesagt. Er lst eİn vorslchtiger Mann,

eln sehr sehr feiner Marul, er wlrd niemals sagen,

dle Brındesrepublik hat so etwas geduldet. Nein, er hat
gesagt, rnanche Kreise ln Schweden usw.

Sprecher: Aussichten - Demonstrati on Köln, ]o. oktober L97I

(Einblendung o-Ton / Demons trati onsger2{usche )

Das 1st eine Denonstratlon, angebllch iniziiert von den

Türken, und das hinten 1st jetzt die Gegenpartei, die geg6n

dle wleder mit steinen vorgehen, also İrgendwle ...

Passant:
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Ç|:

F'rage : trıiissen sie, rvarun die lrl-irken hler diese Dernonstration

Veransta]_te t haben?

Nein, das ı^ıe i:_] ich nioiıt.

Haben ıie nichts in der Zeiiunll ge]sen?

Pas san c :

prage 
s

Passant: Nein, nein.

Frage , Im Rrrndfunk und im Fernschen auch nicht?

. -sa,-n t : Neİn" nein.

Pas sarı t : Nee, habe ich nichts drüber gehört, interessiert ıııİch

auch nichtJ ,İssen Sle, ich bin der Anslcht, da8 jede

Regierung, sovfeit sie eben rıom Volke gewZihlt ist, -
man wei| ja nlcht, inwlefern ---

Frage 3 Eine l,ji li tardiktatur ist j a die Türkei

Die Diktatur ist imner schleeht, }ıie gesagt, rnan hat

keinen Überbli.ck, und da kann marı sich auch nlcht dafür

mit Ja oder [.İein entscheiden"

( Demonstrab ion sge r5u sche )

Passant 3
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